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Gojenbergsweg 112, 21029 HamburgTel. (040)42891-4112, Telefax: (040)42891-4198E-Mail: js
hmitt�hs.uni-hamburg.de0 AllgemeinesAn den Vortrags- und Beoba
htungsabenden (se
hsmal jährli
h) und den vereinbartenFührungen (S
hulklassen et
.) nahmen 
a. 1500 Personen teil.Vom 7. bis 9.10.2002 fand der 7. S
hülerferienkurs Physik der Fa
hberei
hs Physik an derHamburger Sternwarte statt. 66 Hamburger S
hüler und S
hülerinnen der Klassen 10 bis13 führten jeweils zwei astronomis
he Versu
he dur
h.1 Personal und Ausstattung1.1 PersonalstandAls Wissens
haftler waren im Berei
h der Astronomie und Astrophysik tätig:R. Baade, R. Böger, N. Christlieb, M. Dehn (ab 1.9.02), B. Dufner, D. Engels, C. Fe
hner,B. Fuhrmeister, J. González-Pérez, D. Groote, H.-J. Hagen, P. Haus
hildt (ab 1.8.02),M. Hempel, A. Hempelmann, S. Isaa
s (ab 1.6.02), K. Jahnke (bis 31.7.02), E. Jankne
ht,H. Kähler, B. Kuhlbrodt, H. Landt, B. Neindorf (bis 31.1.02), J.-U. Ness, S. Nehls (ab1.10.02), N. Nettelmann (bis 30.11.02), R. Quast, D. Reimers, A. Reiners, J. S
hmitt(Ges
häftsführender Direktor), A. S
hweitzer (ab 1.8.02), H. J. Wendker, R. Wi
hmann,U. Wolter, O. Wu
knitz (bis 31.5.02), F.-J. Zi
kgraf.Am 12. Juli 2002 verstarb Prof. Dr. Christian de Vegt im 66. Lebensjahr.1.2 Teleskope und InstrumenteDer Beoba
htungsbetrieb am Oskar-Lühning-Teleskop konzentrierte si
h auf die Verfol-gung von Mira-Veränderli
hen (Engels, Fe
hner, Fuhrmeister u. a.). Eine Betriebsanleitungwurde ges
hrieben (Engels).Das automatis
he STELLA-Teleskop (http://www.hs.uni-hamburg.de/DE/Ins/Per/Hempelmann/hem/stella-ham.html) wurde im Juni 2002 dur
h die Firma Halfmann Te-leskopte
hnik GmbH fertiggestellt, na
hdem zu Jahresbeginn die Optik von der Carl ZeissJena GmbH ausgeliefert wurde.Die Zeiss-Prüfprotokolle zeigen, daÿ die optis
hen Spezi�kationen der drei Spiegel über-tro�en sind.
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Im Rahmen der Werksabnahme wurden umfangrei
he Tests der Pointierungs- und Na
h-führgenauigkeit vorgenommen. Mittels einer interferometris
hen Vermessung der tatsä
hli-
hen Teleskopbewegungen und Verglei
h mit einem einfa
h zu messenden Signal der A
hs-antriebe (dem sogenannten S
hleppfehler) konnte gezeigt werden, daÿ der S
hleppfehlereine geeignete Meÿgröÿe ist, um Teleskops
hwingungen im niederfrequenten Berei
h exaktmessen zu können. Na
h entspre
hendemReglerabglei
h waren die gemessenen Amplitudensol
her S
hwingungen immer kleiner als die geforderten 0:200.Es wurde die Reproduzierbarkeit der Teleskoppointierung mittels Laserpointers und na
hwiederholten Teleskops
hwenks mit der Maximalges
hwindigkeit von 10Æ/s auf besser als2000 bestimmt; dieser Wert ist alleine dur
h die Meÿgenauigkeit na
h dieser Methode be-grenzt.Ende Juli wurde das Teleskop na
h Hamburg ausgeliefert, aufgestellt, die Optik einju-stiert und die S
hwingungsstabilität überprüft (Fa. Halfmann). Diese Arbeiten konntensehr zügig und erfolgrei
h dur
hgeführt werden. Dana
h war die Fa. Halfmann ni
ht inder Lage, die Teleskopsteuersoftware wie vertragli
h vereinbart auszuliefern, das Problemkonnte erst dur
h We
hsel des Subunternehmers einer Lösung zugeführt werden. Auslie-ferung der Steuerungssoftware ist in der ersten Jahreshälfte 2003, dadur
h wird si
h dieInbetriebnahme von STELLA auf Teneri�a um mindestens ein halbes Jahr vers
hieben.Um die Totzeit teilweise zu überbrü
ken, wurde eine Notsoftware zur Verfügung gestellt,mit deren Hilfe eine Reihe von Tests, vor allem zur Pointierung und Na
hführung, amSternhimmel dur
hgeführt werden konnten. Die Tests waren zum Jahresende no
h ni
htabges
hlossen.Im Rahmen dieser Tests wurde eine Reihe von Fehlern und Mängeln elektronis
her undme
hanis
her Natur aufgede
kt, die alle behebbar sind. Diese Fehler traten z. T. erst mitsinkenden Temperaturen (Herbst/Winter) auf. So erwies si
h u. a. das Hydraulikaggregatbei tiefen Temperaturen als zu leistungss
hwa
h, und es trat eine Instabilität im Regler-kreis des azimutalen A
hsantriebs auf. Das Aggregat wird Anfang 2003 gegen ein neuesleistungsstärkeres ausgetaus
ht und um die Instabilität zu beseitigen, sind eine Reihe vonMaÿnahmen vereinbart worden. Dabei handelt es si
h um eine Verbesserung der Strom-versorgung, einen Ersatz des Azimuten
oders und einen Neuabglei
h des Reglers.Um ein Pointing-Modell am Himmel zu erstellen, wurden bis Jahresende die Ist-Positionenvon fast 300 Sternen vermessen und mit den Sollpositionen vergli
hen. Die Arbeit muÿtewegen temperaturbedingten Ausfalls der Hydraulikpumpe (s. voriger Absatz) unterbro
henwerden und wird na
h Ersatz des Hydraulikaggregates wieder aufgenommen werden.Die Fertigung des Teleskop-Instrumenten-Adapters wurde unterbro
hen, da vom AIP dieneue Mögli
hkeit einer Mikrolinseneinkopplung in die 50-�m-Faser untersu
ht wurde. Einerster AIP-Entwurf einer f/24-Einkopplung wurde wieder zugunsten eines zweiten Ent-wurfs einer f/8-Einkopplung verworfen. Dieser zweite Entwurf war zum Jahresende no
hni
ht fertiggestellt. Um eine re
htzeitige Fertigstellung eines Adapters ni
ht zu gefährden,wurde die Produktion des ursprüngli
hen Adapters in einer vereinfa
hten Variante wiederaufgenommen (Werkstatt, Hempelmann, Wo
he (AIP)).Für die Justier- und Testarbeiten am Teleskop wurde ein spezieller Teleskopadapter vorAuslieferung des Teleskops gefertigt (Werkstatt, Hempelmann).Das Calar Alto 1.23-m-Teleskop wurde im Rahmen eines Verbundfors
hungsprojektes ab1.7.02 für 2 Jahre von der Hamburger Sternwarte angemietet (Reimers).Soft- und Hardware für den Remote-Betrieb des Calar Alto 1.23-m-Teleskopes wurden imJuli installiert und erfolgrei
h getestet (Hagen). Von Mitte August an wurde der Routine-Remote-Betrieb von Hamburg, Kiel (Prof. Koester) und Berlin-Adlershof (Dr. Kührt) ausaufgenommen.
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Spiegelbedampfungsanlage:Im Zusammenhang mit der Bedampfung der STELLA-Spiegel wurden Testmessungen desRe�ektionsvermögens vorgenommen. Dabei zeigte si
h anfängli
h ein ni
ht normgere
hterAbfall des Re�ektionsvermögens im Blauen. Daraufhin wurden Maÿnahmen zur Verbesse-rung des Vakuums in der Bedampfungsanlage eingeleitet, die zu signi�kanten Verbesserun-gen des Re�ektionsvermögens führten. Die Arbeiten werden 2003 fortgeführt (Werkstatt,Hempelmann).2 Wissens
haftli
he Arbeiten2.1 Extragalaktis
he AstronomieUnsere Programmpakete zur Analyse von QSO-Absorptionslinien wurden weiterentwi
kelt.Das selbstadaptive Evolutionsstrategien verwendende Programmpaket Darwin gestattetnun eine �exible Spezi�kation des Absorptionslinienmodells (Doppler- und Voigtpro�le,individuelle Verknüpfung von Modellparametern) und erstellt einen HTML-Report. Dur
hdie Kombination von selbstadaptiver Strategie und linearer Optimierung konnte die Be-stimmung des lokalen Hintergrundkontinuums wesentli
h vereinfa
ht werden (Quast). Dasauf klassis
he Fitmethoden aufbauende Programmpaket CANDALF kann nunmehr kom-pliziertere Parameterkon�gurationen sowie kontinuierli
he Ges
hwindigkeitsfelder berü
k-si
htigen (Baade).Der Verglei
h des mit UVES/VLT mit hohen S/N aufgenommenen Ly�-Wald-Spektrumsvon HE2347�4342 mit den entspre
henden Daten für den He ii-Ly�-Wald (FUSE) hatbestätigt, daÿ das Verhältnis He ii/H i im IGM bei z = 2:5 stark �uktuiert (Fe
hner). Fürdas starke assoziierte System bei HE2347�4342 konnte das vermutete Vorhandensein von�Line lo
king� ni
ht bestätigt werden (Fe
hner).Das gedämpfte Ly� (DLA)-System des Quasars HE0515�4414 bei z = 1:15 wurde mitUVES/VLT Spektren mit S/N � 100 untersu
ht. Das System spaltet in 35 Einzelkompo-nenten auf. Untersu
hungen des Staubabrei
herungsmarkers mit Hilfe von Zn-, Si-, Fe-,Cr-, Mu-, Ca- und Al-Linien zeigen erstmals, daÿ die �Dust depletion� von Wolke zu Wol-ke variiert und insgesamt den Berei
h abde
kt, der in unserer Mil
hstraÿe dur
h warmeWolken der galaktis
hen S
heibe bis zu Halo-Wolken mit geringem Staubanteil de�niertwird (Quast, Reimers).Die im He ii-Gunn-Peterson-Trog des Quasars Q 0302�003 beoba
htete Opazitätslü
ke beiz = 3:05 konnte jetzt mit einem 6.50 neben der Sehlinie mit FORS/VLT gefundenen Quasarmit z = 3:05 erklärt werden. Damit ist erstmals der transversale Proximitye�ekt na
hge-wiesen worden (Reimers mit Jakobsen und Jansen/ESA sowie Wagner, LSW Heidelberg).Eine Analyse der OVI-Wolken in der Sehlinie des Quasars HE0515�4414 im Berei
h1:4 � z � 1:7 zeigt, daÿ Photoionisation alle Systeme erklären kann. Es wurden extre-me Unters
hiede im Metallgehalt von intergalaktis
hen Wolken gefunden: von solar oderhöher bis 10�4 solar (Baade, Reimers mit Agafonava und Leshakov, St. Petersburg).Die Analyse der H2-Linie in HE0515�4414 bei z = 1:15 wurde fortgesetzt. Es soll versu
htwerden, eine obere Grenze für die Variation des Proton/Elektron-Massenverhältnisses mitder kosmis
hen Zeit abzuleiten (Baade, Reimers mit Levshakov, St. Petersburg).Eine Analyse des assoziierten Absorptionssystems von HE2347�4342 mit CLOUDY wurdebegonnen (Fe
hner). In HST/STIS- und Ke
k-Spektren von HS 0747+4259 wurde syste-matis
h na
h Metall-Absorptionssystemen gesu
ht. Dabei wurden neun Systeme mit Kom-ponenten in C iv und mögli
herweise au
h Ovi identi�ziert (Fe
hner, Baade, Reimers).Es wurden kombinierte HST/STIS- und KECK-Daten des Quasars HS 0747+4259 ausge-wertet, um die Statistik zur Untersu
hung des Lyman �-Waldes im Berei
h 0:9 < z < 1:9zu erhöhen. Dabei bestätigte si
h die Vermutung, daÿ die s
hnelle Abnahme der Anzahl-di
hte der Lyman �-Absorber bei hohen Rotvers
hiebungen erst ab z = 1 in einen fast
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konstanten Verlauf übergeht. Mit der Analyse vier weiterer UVES-Spektren li
htstarkerQuasare (Absorptionsweg 1:5 < z < 2:0) wurde begonnen (Jankne
ht).Es wurde mit der Analyse der Linien des molekularenWassersto�s in dem Quasar HE0515�4414 begonnen. Komplizierte physikalis
he Bedingungen in der Linienentstehungsregion er-fordern neue Ansätze beim Pro�l�t und der Interpretation der Ergebnisse (Baade, Reimersmit Levshakov/St. Petersburg).Die ho
hau�ösende Digitalisierung der HQS-Photoplatten wurde fortgesetzt (2002: 187Platten; Engels, Kühl). Die Auswertung photometris
her Sequenzen für eine homogeneKalibration der HQS-Platten wurde abges
hlossen (Engels, Kühl).Basierend auf der vollständigen Identi�zierung der RASS-Röntgenquellen am Nordhimmel(der neueste Katalog HRC 3.0 wurde publiziert; Zi
kgraf, Engels) wurde mit der Unter-su
hung einer vollständigen Sti
hprobe von RASS-AGN mit Seyfert-Leu
htkräften (B <16.5, z < 0:2) begonnen. Spektroskopis
he Beoba
htungen wurden an vers
hiedenen Ob-servatorien vorgenommen (Seyfert 1 Survey Kollaboration: Engels, Zi
kgraf, D. Xu (Bei-jing), R. Muji
a (INAOE, Mexiko), P. Veron (OHP), A. Mi
kaelian (Byurakan), N. Voges(Gar
hing)). Mit der Untersu
hung ihrer spektralen Energieverteilung wurde begonnen(Nehls, Engels). Eine Identi�zierung von AGN aus dem ROSAT Faint Sour
e Cataloguewurde anhand der HQS-Platten dur
hgeführt. Während eines von der DFG gefördertendreimonatigen Gastaufenthalts von A. Mi
kaelian und S. Balayan (Byurakan Observatori-um/Armenien) wurden 3200 Röntgenquellen untersu
ht und eine Liste von mehr als 300optis
h hellen AGN-Kandidaten erzeugt. Die Na
hbeoba
htung dieser Kandidaten und ihrewissens
haftli
he Auswertung wurde auf einem dreitägigen Workshop der Seyfert 1 SurveyKollaboration am 28.�30.10.2002 in Hamburg koordiniert.2.2 StellarastrophysikEs wurde angefangen, die li
htelektris
hen UBV-Beoba
htungen aus den Jahren 1974�1994von La Silla, Calar Alto und Mitzpeh Ramon zu bearbeiten mit dem Ziel, das Projekt sobald wie mögli
h abzus
hlieÿen (Kohoutek).Das längerfristige Projekt �Su
he na
h Veränderli
hkeit von Zentralsternen PNe� aufgrundvon Platten der Sternwarte Bamberg wurde weiterbearbeitet mit dem Ziel, das Projekt imJahr 2003 abzus
hlieÿen (Kohoutek).Die Li
htkurve des veränderli
hen Zentralsterns des PN Sh 2-71 wurde weiter diskutiert(Zejda/Brno, Kohoutek).Die Entde
kung und Untersu
hung von 98 neuen H�-Emissionssternen im galaktis
henZentrum aufgrund der Dur
hmusterung der S
hmidtspiegel-Platten (ESO, La Silla) wurdezur Publikation eingerei
ht (Kohoutek, Wehmeyer).Die systematis
he Untersu
hung von Kandidaten kataklysmis
her Veränderli
her auf denHQS-Platten wurde fortgesetzt. Spektroskopis
he Beoba
htungskampagnen haben am 7.�12.12.02 und 27.�31.12.02 am 2.2-m-Teleskop Calar Alto stattgefunden ( Gänsi
ke (South-hampton), Hagen, Engels).Die Verfolgung der lang-periodis
h veränderli
hen OH/IR-Sterne (N = 383 Quellen) ausder Are
ibo-Sammlung wurde am 1.2-m-Teleskop/Calar Alto mit der MAGIC-Kamerafortgeführt. Insgesamt wurden für jede Quelle über das Jahr verteilt vier Meÿpunkte er-halten (Engels, Jimenez-Esteban, Gar
ia-Lario (Madrid), Fe
hner, Fuhrmeister). Für eineUntergruppe von 
a. 70 dieser Sterne, die optis
h si
htbar sind, wurde das Verfolgungspro-gramm am OLT-Teleskop fortgesetzt (Engels, Brott, Fe
hner, Fuhrmeister, Hühn, Liefke,Quast). Mit der Untersu
hung der Verteilung von zirkumstellarer Maser-Emission in demKohlensto�stern V778 Cyg und drei Proto-Planetaris
hen Nebeln wurde begonnen. DieVariabilität der Emission wurde mit den Radioteleskopen E�elsberg und Medi
ina un-tersu
ht. Interferometris
he Messungen mit dem VLBA sind genehmigt, aber no
h ni
htdur
hgeführt (Engels, Brand (Bologna), Torres (Granada)).
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Eine Auswertung von ISO-SWS-Spektren von mehreren AGB-Sternen wurde dur
hgeführt.Untersu
ht werden soll die Veränderung der Staubbestandteile, wenn die Sterne ihre Phasehoher Massenverlustraten beendet haben und ins Stadium Planetaris
her Nebel übergehen(Engels, Krumme).Die systematis
he Su
he na
h metallarmen Sternen im Hamburg/ESO-Survey (HES) wur-de fortgesetzt. Die Na
hbeoba
htung der Kandidaten umfaÿt nunmehr 2 943 Sterne (Christ-lieb mit zahlrei
hen externen Kollaborateuren). Von den mehr als 200 bisher im HES ent-de
kten extrem metallarmen Sternen mit [Fe/H℄ < �3.0 sind jetzt ingesamt 78 mit hoherspektraler Au�ösung (R > 40; 000) und hohem Signal-zu-Raus
hen (> 100 pro Pixel) mitKe
k/HIRES, VLT/UVES und Subaru/HDS beoba
htet worden. Ein Highlight ist die Ent-de
kung von HE 0107�5240, einem Riesen mit [Fe/H℄ = �5.3 (Christlieb mit Bessell/Mt.Stromlo Observatory, Beers/University of Mi
higan). Die Existenz dieses Sterns zeigt, daÿdie Entstehung von Sternen niedriger Masse (d. h.M < 1:0M�) bei sehr niedrigen Metall-häu�gkeiten mögli
h ist, und somit ers
heint es au
h mögli
h, daÿ Mitglieder der erstenGeneration von Sternen (Population III-Sterne) no
h heute existieren.Es wurde ein �Large Programme� am VLT begonnen (P.I. Christlieb), mit dem Ziel, 5bis 10 neue Sterne mit hoher Überhäu�gkeit von r-Prozeÿ-Elementen zu �nden, um indi-viduelle Alter aus U/Th-Verhältnissen zu bestimmen und den r-Prozeÿ zu studieren. 158HES-Sterne mit [Fe/H℄ < �2:5 wurden im �snapshot mode� (R = 20; 000, S=N = 20)beoba
htet. Etwa die Hälfte der Daten ist ausgewertet, und zwei Sterne mit [r/Fe℄ > 1:0wurden gefunden. Ein weiterer Stern, der mit Ke
k gefunden wurde (HE 2148�1247),gibt starke Hinweise auf zumindest einen Ort der r-Prozeÿ-Nukleosynthese, nämli
h inNeutrino-getriebenen Winden von Neutronensternen (Christlieb mit Cohen und Wasser-burg/Calte
h und Qian/University of Minnesota).Die Untersu
hung einer vollständigen Sti
hprobe von späten Sternen aus dem RASS beihohen galaktis
hen Breiten anhand ho
hau�ösender Spektroskopie wurde fortgesetzt (Zi
k-graf, in Zusammenarbeit mit J.M. Al
ala, E. Covino, J. Krautter, S. Frink und M. Sterzik).Dazu wurden im Februar 2002 au
h Spektren von Objekten aus dem Hamburg/RASS-Katalog mit FOCES auf dem Calar Alto beoba
htet. Ein signi�kanter Bru
hteil dieserSterne zeigt eine relativ starke Linie von Lithium � 6708 Å .Die Analyse von ho
haufgelösten Linienpro�len ausgewählter Emissionslinien von galak-tis
hen B[e℄-Sternen (Zi
kgraf) ergab, daÿ die Mehrzahl der untersu
hten 18 Sterne min-destens eine Linie mit einem in zwei Peaks aufgespaltenen Pro�l zeigt. Rotation spieltaber bei den verbotenen Linien keine Rolle für die Entstehung der beoba
hteten Pro�le.Diese können vielmehr dur
h ein Modell eines s
heibenförmigen radialen Sternwindes er-klärt werden. Die Unters
hiede in den Pro�len von Linien mit unters
hiedli
hen kritis
henDi
hten lassen si
h erklären dur
h die Existenz eines Staubringes. Dieser verde
kt je na
hkritis
her Di
hte unters
hiedli
he Teile der Emissionsgebiete.Die Untersu
hung des Ein�usses groÿräumiger Ges
hwindigkeitsturbulenzen auf die Li-nienentstehung in einer expandierenden Sternhülle wurde fortgesetzt. In einer allgemeinenModellstudie wurden die Auswirkungen unseres alternativen Turbulenzansatzes auf dieLinienbildung analysiert und mit den Ergebnissen des übli
hen mikroturbulenten Ansat-zes vergli
hen. In einer ersten Anwendung wurden ho
haufgelöste HST/GHRS-Spektrendes K-Überriesen � Velorum untersu
ht. Es zeigt si
h, daÿ ein korreliertes Ges
hwindig-keitsfeld einen erhebli
hen Ein�uÿ auf die resultierenden Linienpro�le hat (Böger, Baade,Reimers). Für weitere Modelluntersu
hungen (insbesondere in Hinbli
k auf die Eindeutig-keit der Ergebnisse) sowie eine umfassende Analyse von beoba
hteten Windlinien wurdeein umfangrei
hes Modellgitter erstellt (Böger).Die Untersu
hungen an He-variablen Sternen und Fraktionierung im Wind wurden fort-gesetzt. Dur
h Modellierung der Magnetfeld- und Heliumvariationen von 12 He-rei
henbzw. He-armen Sternen konnte gezeigt werden, daÿ die He-armen Sterne am Magnetpoloft He-ärmer als am magnetis
hen Äquator sind. Da dort aber der Massenverlust Di�usionverhindern sollte, deutet dieses Ergebnis auf Abkopplung von H-atomen im Wind und Re-
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akkretion hin. Dadur
h sind die Atmosphären dieser Sterne H-rei
h (und daher He-arm).Untersu
hungen an ho
haufgelösten Spektren von �Ori E ergaben ein Anwa
hsen der Heli-umhäu�gkeit am magnetis
hen Äquator in 
a. 20 Jahren. Vermutli
h ist dieses Phänomenauf einen Rü
kstrom von heliumrei
hen S
heibenmaterial zurü
kzuführen (Groote). DieEntde
kung eines X-ray �ares deutet auf abrupt na
h auÿen abströmendes S
heibenmate-rial hin, das dur
h Rekonnexion der Magnetfeldlinien auf � 107 K aufgeheizt wird (Grooteund S
hmitt).Ein fundamentales Problem in der Theorie der Kontaktsysteme wurde gelöst. Das Inneredes Sekundärsterns ist groÿenteils radiativ, da Zirkulationsströme zum Energietransportbeitragen. Der Aufbau eines unentwi
kelten Systems in thermis
hem Glei
hgewi
ht mitbekanntem Metallgehalt ist im wesentli
hen dur
h zwei beoba
htbare Gröÿen (Periodeund Massenverhältnis) bestimmt (Kähler).Es wurde untersu
ht, ob mittels ho
hpräziser (Satelliten-)Photomotrie die Rotation unddi�erentielle Rotation von langsam rotierenden Sternen vom Sonnentyp gefunden werdenkann. Dazu wurden zwei mehrjährige ho
hpräzise Zeitreihen der Solarkonstanten analy-siert. Das Ergebnis ist negativ, d. h. die wahre Sonnenrotation oder gar di�erentielle Rotati-on ist aus sol
hen Beoba
htungen ni
ht aufzu�nden. Dies liegt ni
ht an der Meÿgenauigkeit,sondern ist intrinsis
her Natur (Hempelmann).Die �Fourier Transform Methode� zur Su
he na
h di�erentieller Rotation in sonnenähnli-
hen Sternen wurde weiterentwi
kelt und die Beein�ussung des Linienpro�ls dur
h Ober-�ä
henstrukturen modelliert. Die Beoba
htungsreihe mit dem CES am 3.6-m-Teleskop derESO konnte abges
hlossen werden, die Daten wurden analysiert. In dieser Untersu
hungkonnten in den Spektren von zehn F- bzw. G-Sternen signi�kante Abwei
hungen vom Pro-�l starrer Rotatoren na
hgewiesen werden, die auf sonnenähnli
he di�erentielle Rotationzurü
kgeführt wurden. Eine Korrelation der Analyseergebnisse mit vorhandenen stellarenParametern wurde dur
hgeführt (Reiners, S
hmitt).A-Sterne mit zirkumstellaren Staubhüllen: Zeitserien ho
haufgelöster Spektren von Ster-nen von A-Sternen mit zirkumstellaren Staubhüllen mit s
har�inigen Ca iiK-Absorptionenwurden untersu
ht. Es zeigt si
h, daÿ Variationen auf kurzen Zeitskalen (Stunden), wie sievon � Pi
toris bekannt sind, untypis
h sind, langfristige Variationen aber dur
haus vor-kommen. Die Bestimmung der Säulendi
hten und Verglei
h mit aktuellen Werten für dasinterstellare Medium zeigt, daÿ die Säulendi
hten der von uns beoba
hteten Sterne deut-li
h gröÿer sind als die dur
h Modelle des lokalen interstellaren Mediums erwarteten, waseinen zirkumstellaren Ursprung untermauert (Hempel, S
hmitt).Verglei
h der Ober�ä
henhäu�gkeiten von A-Sternen mit und ohne Staubs
heiben: EineAnalyse von Di�usionsprozessen und meridionalen Dur
hmis
hungse�ekten und Abs
hät-zung maximaler Akkretionsraten (Hempel, Kamp/Leiden, Holweger/Kiel) wurden dur
h-geführt. Eine Spektralanalyse von im Röntgenberei
h entde
kten Mitgliedern der o�enenSternhaufen NGC 2451 A und B wurde dur
hgeführt und Rotationsges
hwindigkeit, Me-tallgehalt und Lithiumhäu�gkeiten untersu
ht (Hüns
h/Kiel, Hempel, S
hmitt).Die Untersu
hung einer Sti
hprobe nahegelegener kühler Sterne mit Röntgenemission, diedur
h Korrelation des ROSAT-All-Sky Surveys mit dem Ty
ho-Katalog de�niert ist, wurdeabges
hlossen (Wi
hmann, S
hmitt). Ziel dieses Projektes war es, mit Hilfe ho
hau�ösen-der Spektroskopie Vorhauptreihensterne und Alter-Null-Hauptreihensterne innerhalb die-ser Sti
hprobe zu �nden und näher zu untersu
hen. Im Rahmen dieses Projektes wurdenBeoba
htungen am DSAZ (Calar Alto, Spanien) und bei ESO (La Silla, Chile) dur
h-geführt. Das Projekt führte zur Entde
kung einer kinematis
hen Gruppe von 10 sehrjungen, Lithium-rei
hen Sternen sowie mehr als 300 weiterer Sterne mit hohen Lithium-Häu�gkeiten. Mit Hilfe von Computersimulationen wurden mögli
he Szenarien für denUrsprung der 10 sehr jungen Sterne getestet.Das Projekt zur Au�ndung und na
hfolgenden Analyse von massearmen Vorhauptreihen-sternen in Dunkelwolken der Groÿen Magellans
hen Wolke wurde fortgestzt (Wi
hmann,S
hmitt). Hierzu wurden spektroskopis
he Beoba
htungen der Dunkelwolken Hodge II 139
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und Hodge II 16 mit FORS am VLT (ESO, Chile) dur
hgefürt, die zurzeit ausgewertetwerden.Die Entwi
klung, Realisierung und eingehende Untersu
hung von Algorithmen zumDoppler-Image kühler Sterne wurde weitergeführt. Beoba
htungskampagnen wurden hierzu am Ca-lar Alto und VLT dur
hgeführt, die Daten werden zurzeit ausgewertet. Die Photometriedes Sterns �Speeday Mi
� wurde genau untersu
ht und zwei Perioden in der Li
htkurvegefunden (Wolter, S
hmitt).Die Analyse von UVES-Spektren kühler Sterne im Hinbli
k auf den Na
hweis verbotenerKoronalinien im Optis
hen wurde begonnen (Fuhrmeister, S
hmitt).Algorithmen zur Su
he na
h zeitli
her Variabilität (Flares, Perioden und Trends) im RO-SAT all-sky survey wurden erstellt. Die variabel gefundenen Quellen wurden mittels SIM-BAD und dem USNO-A2.0-Katalog identi�ziert. Bei einer statistis
hen Analyse der va-riablen Quellen wurde festgestellt, daÿ es si
h bei dem Groÿteil davon um Sterne handelt(Fuhrmeister, S
hmitt).Das Programm CORA zum Fitten von s
hwa
hen Emissionslinien, speziell entwi
kelt fürChandra und XMM, wurde abges
hlossen und publiziert. In Zusammenarbeit mit dem PSI(Paul-S
herer-Institut) in der S
hweiz werden die RGS (XMM-Newton)-Spektren von 20kühlen Sternen ausgewertet. Diese Emissionsspektren bieten die Chan
e, die Arbeit an 10LETGS-Spektren fortzusetzen. Der Fokus liegt hierbei auf der Messung individueller Emis-sionslinien, deren Fluÿverhältnisse zur Bestimmung von Plasmatemperaturen und Di
htenverwendet werden. Mit diesem groÿen Sample ist es mögli
h, die Frage der Transparenzstellarer Koronen für X-ray-Linien systematis
h zu prüfen. Diese Arbeiten sind annäherndabges
hlossen und werden 2003 publiziert werden (Ness, S
hmitt).Es wurde weiterhin ein in Cambridge, USA, begonnenes Projekt fortgeführt, bei dem esum einen Verglei
h aller Gitterspektrometer an Bord von Chandra und XMM im Hinbli
kauf Line-blends von Ne ix geht. Für dieses Projekt stehen die Kalibrationsspektren vonCapella zur Verfügung. Da diese Spektren teilweise besser aufgelöst sind als atomare Da-tenbasen, ist die Idee, diese Spektren zur Vervollständigung und Korrektur der Datenbasenzu verwenden (Ness).Die Analyse von Chandra-LETGS-Spektren von Algol wurde fortgeführt (S
hmitt, Ness),die Datenbank NEXXUS mit Röntgendaten naher Sterne fertiggestellt (Liefke, S
hmitt).2.3 AtmosphärenmodellierungDas optis
he Gravitationslinsenexperiment hat in diesem Jahr 46 Transits dur
h li
ht-s
hwa
he Objekte verö�entli
ht. Unsere Na
hfolge-Spektroskopie der 16 am meisten ver-spre
henden Kandidaten erlaubt uns eine spektrale Klassi�kation des Hauptsterns. Zu-sammen mit dem Radiusverhältnis aus den Transitmessungen konnten wir den Radius desli
hts
hwa
hen Begleiters bestimmen. Damit können wir die mögli
he ni
ht-stellare Na-tur des Begleiters untersu
hen. 14 der Begleiter können eindeutig als massearme Sterneidenti�ziert werden. Zwei Objekte, OGLE-TR-03 und OGLE-TR-10, haben Begleiter mitRadien von 0.15 R�, wel
he ähnli
h dem Radius des Planeten HD 209458b sind. Ob essi
h tatsä
hli
h um Planeten handelt, muÿ dur
h dynamis
he Massenbestimmung ermitteltwerden (Haus
hildt mit Dreizler, Rau
h, S
huh, Kley, Werner).Die Supernova 1987A bleibt no
h immer die am besten untersu
hte Supernova. Die Be-oba
htungen lieferten ausgezei
hnete Breitbandphotometrie und Spektroskopie über groÿeWellenlängenberei
he während aller Phasen des Ausbru
hs. Hier modellieren wir die be-oba
hteten Spektren von Tag 1 bis Tag 81 mit hydrodynamis
hen Modellen. Wir zeigen,daÿ gute Übereinstimmung bis zu Tag 60 erzielt werden kann, wenn gröÿere Ni
keldur
h-mis
hung erlaubt wird. Na
h Tag 60 werden die Balmerlinien stärker, als wir mit unserenModellen reproduzieren können. Wir zeigen, daÿ dies auf eine kompliziertere Verteilung vonGammastrahlung zurü
kzuführen ist, als wir in unseren sphäris
h symmetris
hen Re
hnun-gen erlauben. Weiterhin stellen wir synthetis
he Li
htkurven in UBVRIJHK und bolome-
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tris
he Li
htkurven vor. Mit all diesen detaillierten spektroskopis
hen Modellen �nden wirein Entfernungsmodul von m � M = 18.5� 0.2, wenn wir die Methode der spektroskopi-s
hen Anpassung einer expandierenden Hülle zur Entfernungsbestimmung von Supernovaeanwenden (Haus
hildt mit Mit
hell, Baron, Bran
h, Nugent, Lundqvist, Blinnikov, Pun).Mit unserem allgemeinen Atmosphärenprogramm Phoenix haben wir Strahlungsglei
hge-wi
ht Modelle von bestrahlten Planeten in Anwesenheit eines dM6- und G2-Hauptsternsbere
hnet. Die externe Strahlung, ebenfalls von Phoenix bere
hnet, wurde explizit in derLösung der Strahlungstransportglei
hung berü
ksi
htigt. Ein kühler (Teff = 500 K) undein heiÿer (Teff = 1000 K) Planet wurden in vers
hiedenen Bahnabständen sowohl vomdM6- als au
h vom G2-Hauptstern modelliert. In allen Szenarien vergli
hen wir den E�ektder Bestrahlung in zwei Grenzfällen: einmal bilden si
h Staubwolken in der Atmosphäreund bleiben in ihr bestehen, und ein anderes Mal bilden si
h Staubwolken und sinken ausder Atmosphäre heraus. Die Atmosphärenstruktur und das entstehende Spektrum hängenstark von der Anwesenheit oder Abwesenheit von Staubwolken ab (Haus
hildt mit Allard,Barman).Ein Sternwindmodul wurde für das allgemeine Atmosphärenprogramm PHOENIX ent-wi
kelt, um non-LTE, liniendominierte, expandierende Atmosphärenstrukturen und syn-thetis
he Spektren von heiÿen leu
htkräftigen Sternen mit Winden zu bere
hnen. Wirwenden diesen Code auf die Beoba
htungen von Deneb an und können die erste positiveMillimeter- und Zentimeter-Detektion (aufgenommen mit dem Submillimeter Common-User Bolometri
 Array und dem Very Large Array) beri
hten sowie eine starke obereGrenze für den Fluÿ bei 870 �m (aufgenommen mit dem Heinri
h Hertz Teleskop) (Hau-s
hildt mit Aufdenberg, Baron, Nordgren, Burnley, Howarth, Gordon, Stansberry).Wir führten 0.9�2.5-�m-Spektroskopie mit R ' 800 und 1.12�1.22-�m-Spektroskopie mitR ' 5800 von den M-Zwergen Gl 229A und LHS 102A und von dem L-Zwerg LHS 102Bdur
h. Auÿerdem führten wir IZJHKL0-Photometrie von beiden Komponenten von LHS102 und L0-Photometrie von Gl 229A dur
h. Die Daten wurden mit s
hon verö�entli
hterSpektroskopie und Photometrie kombiniert, um �uÿkalibrierte Verteilungen jeder Kompo-nente des kinematis
h alten M/L-S
heibensystems LHS102 und des kinematis
h jungenM/T-Systems Gliese 229 zu erhalten. Die Daten wurden mit synthetis
hen Spektren derneuesten `AMES-dusty'- und `AMES-
ond'-Modelle von Allard und Haus
hildt analysiert.Obwohl die Modelle die Gesamtsteigung der infraroten Fluÿverteilung des L-Zwergs ni
htwiedergeben können, hö
hstwahrs
heinli
h wegen der Behandlung von Staub in der Photo-sphäre, werden die Daten der M-Zwerge und des T-Zwergs gut wiedergegeben (Haus
hildtmit Leggett, Allard, Geballe, Baron).Die Bekanntgabe der Natriumabsorption in der Atmosphäre von HD 209458b, dem einzigenextrasolaren Riesenplaneten (EGP), der vor seinem Zentralstern bede
kt, ist die erstedirekte Detektion einer EGP-Atmosphäre. Wir untersu
hen die Mögli
hkeit, ob Natriumsi
h ni
ht im lokalen thermodynamis
hen Glei
hgewi
ht be�ndet und ob die Natrium-Konzentration dur
h LTE-Modelle unters
hätzt wird. Unsere Ergebnisse weisen daraufhin, daÿ verstärkte Photodissoziation, niedriger Metallgehalt oder ho
hliegende Wolkenni
ht nötig sind, um die Beoba
htungen zu erklären (Haus
hildt mit Barman, S
hweitzer,Stan
il, Baron, Allard).Wir haben ein Sample von späten L-Zwergen spektral analysiert. Wir benutzten unse-re neuesten Modellatmosphären und synthetis
he Spektren und optis
he und K-Band-Spektren, um E�ektivtemperaturen zu bestimmen. Wir erlangen E�ektivtemperaturen von1400�1700 K für L8�L6-Zwerge. Diese Analyse demonstriert, daÿ unsere Modelle, die denStaub, der si
h gebildet hat, komplett ausregnen lassen, si
h auf optis
he Spektren anwen-den lassen und daÿ für mittlere L-Zwerge und für Infrarotspektren konsistentere Modellenötig sind. Wir verglei
hen die Ergebnisse für die E�ektivtemperaturen mit den Tempe-raturen, bei denen Methanbildung einsetzt. Unsere Modelle sagen Methanabsorption bei3.3 �m vorher, die bei etwa 400 K höheren Temperaturen einsetzt als Methanabsorptionbei 2.2 �m. Das ist konsistent mit unseren Daten und früheren Beoba
htungen, die Me-
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thanabsorption bei 3.3 �m, ni
ht aber bei 2.2 �m in späten L-Zwergen entde
kt haben(Haus
hildt mit S
hweitzer, Gizis, Allard, Howard, Kirkpatri
k).Wir haben eine zeitabhängige Lösung für die Momentenglei
hung entwi
kelt, um die Tem-peraturstruktur und das Strahlungsfeld zu lösen, wenn si
h die Temperatur und die Struk-tur der Objekte nur langsam im Verglei
h zum Strahlungsfeld ändert, wie z. B. für Super-novae. Wir haben die Zeitableitungsterme zur Transportglei
hung wieder hinzugefügt undunsere Methode für die formale Lösung und den �approximate lambda operator� entspre-
hend angepaÿt (Haus
hildt mit Lentz, Baron).Direkte interferometris
he Messungen der stellaren Randverdunklung, die dur
h die Formder �visibility 
urve� bis jenseits des ersten Nulldur
hgangs gewonnen wurden, existierenzur Zeit nur für wenige Sterne. Die groÿe Mehrheit der heutigen Messungen von Sternradi-en benötigen eine theoretis
he Randverdunklungskorrektur, um den wahren Dur
hmesserzu erhalten und um die wellenlängenabhängigen S
heiben-Daten zu interpretieren. DieErstellung von theoretis
hen, wellenlängenabhängigen, Mitte-Rand-Intensitätspro�len, diefür sol
he Korrekturen benötigt werden, basieren fast auss
hlieÿli
h auf planparallelen Mo-dellatmosphären und sind daher ni
ht zur Modellierung der Atmosphären von Riesen undÜberriesen geeignet. In unseren theoretis
hen Studien der Winkeldur
hmesser von sowohlheiÿen als au
h kühlen Überriesen mit dem allgemeinen Atmosphärenprogramm PHOE-NIX haben wir signi�kante und feststellbare Unters
hiede zwis
hen sphäris
h symmetri-s
hen und planparallelen Modellvorhersagen gefunden. Wir konnten diese Unters
hiede für1) den interferometris
hen Dur
hmesser des Typ A Überriesen � Cygni und 2) für inter-ferometris
he Dur
hmesser-Verhältnisse innerhalb und neben dem 712 nm TiO-Band innormalen M-Riesen und Überriesen �nden (Haus
hildt mit Aufdenberg, Baron).Basierend auf 2D- und 3D-numeris
hen Strahlungshydrodynamik(RHD)-Simulationen vonzeitabhängiger kompressibler Konvektion haben wir die dynamis
he und thermis
he Struk-tur der konvektiven Ober�ä
hens
hi
hten eines prototypis
hen späten M Zwergs (Teff �2800 K, log g = 5.0, solare Komposition) untersu
ht (Haus
hildt mit Ludwig, Allard).2.4 Interstellare MaterieDie Bearbeitung von Daten aus den Dur
hmusterungen des �Canadian Gala
ti
 PlaneSurveys� (CGPS) wurden fortgesetzt (Wendker, [im Rahmen des internationalen Konsor-tiums℄). Ein langjähriges Beoba
htungsprojekt zur besseren Ei
hung des CGPS sog. `short-spa
ings' in der 21-
m-Linie wurde abs
hlieÿend reduziert (Wendker, Kalberla/Bonn,Higgs/DRAO, Knee/DRAO).Die Radioquelle DR 16 in Cyg X wird von uns nun als di�use H ii-Region mit aufpro-jiziertem bipolaren Aus�uÿ eines Ae/Be-Sterns oder einer UCHIIR interpretiert (Behre,Wendker).Die Deutung der ROSAT-HRI-Kartierung von NGC 6888 als verdampfende Klumpen wur-de weiter betrieben (Wendker, Wrigge).Die genauen Koordinaten von PNe, gemessen für CGPN (2000) wurden mit einer Diskus-sion publiziert (Kohoutek, Kühl).Der zweite Teil der Dur
hmusterung der S
hmidtspiegel-Platten für PNe im galaktis
henZentrum (ESO, La Silla) mit 44 neuen PNe wurde publiziert. Der dritte Teil dieser Seriemit 133 fragli
hen Emissionsobjekten wurde für evtl. Na
hbeoba
htungen vorbereitet (Ko-houtek). Die Untersu
hung von S
hmidtspiegel-Platten von Calar Alto (DSAZ) aus demProgramm SPS (Spektraldur
hmusterung der nördli
hen Mil
hstraÿe) und die Su
he vonEmissionsobjekten wurden fortgesetzt (Kohoutek).
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